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FRAGEN AN BÜRGERMEISTER MARCO 
KISTNER ZUM ADVENTSMARKT 2023 
UND DIE ZUKUNFT
Jedes Jahr freuen sich die Veitsbronner auf ihren Adventsmarkt. Jeder kennt 
jeden. Aber es kommen auch viele Gäste aus nah und fern. Heuer wird das 
neue Konzept rund um Rathaus und in der Zenngrundhalle zum zweiten Mal 
veranstaltet. Das HIER fragte Bürgermeister Marco Kistner zu den Erfahrun-
gen aus dem Vorjahr und zum Ablauf 2023.

Zweiter Versuch in neuen Glitzer-Gewand. Wer hat sich das alles aus- 
gedacht? Wer hat die Hauptverantwortung als „Adventsmarktengel“?
Marco Kistner: Mit dem Architektenwettbewerb für eine neue KiTa an der 
alten Mittelschule war klar, dass der Pausenhof als Veranstaltungsort entfällt 
und damit nicht mehr für den Adventsmarkt zur Verfügung steht. So entstand 
im Rathaus die Idee, die Fläche rund um die Zenngrundhalle zu nutzen. 
Leider konnte coronabedingt das neue Konzept dort dann erst mit zwei 
Jahren Verspätung umgesetzt werden.

Wie war der letztjährige Probelauf? Gibt es „Rückmeldungen“ der 
Bürgerschaft? Was wurde nun für 2023 anders gemacht, ja nachjustiert?
Kistner: Die erstmalige Durchführung war ein voller Erfolg! Natürlich gab  
es noch Kleinigkeiten zu verbessern, die heuer etwas anders gehandhabt 
werden. So wird in Absprache mit den Modellbahnfreunden in der Zenn-
grundhalle mehr Platz für Kaffee und Kuchen vorhanden sein. Die Grund-
struktur der Buden wird im Randbereich minimal angepasst. Und für Kinder 
gibt es im Foyer eine Stunde lang die Möglichkeit, sich mit dem Christkind 
und seinen Engeln fotografieren zu lassen. Natürlich nimmt das Christkind 
auch Wunschzettel entgegen.

Wie ist der Stand der Suche der Gemeindeverwaltung nach einem 
neuen Weihnachtsmann für Veitsbronn? 
Kistner: Mit dem Christkind und seinen Engeln sind wir gut aufgestellt. 
Nachdem der alte Nikolaus in den weihnachtlichen Ruhestand gegangen war, 
hat sich ein Nachfolger noch nicht gemeldet. Vielleicht ja nächstes Jahr?! 

Was für eine Funktion hat der legendäre Kutscher dann nun heute?
Kistner: Coronabedingt wurde das neue Konzept, um das Rathaus Veits-
bronn herum, erst mit Verzögerung umgesetzt. Sollte sich also jemand wegen 
dieser Frage wundern: Früher fuhren wir mit Kutsche vom Rathaus zum 
Markt an der Schule. Das wäre jetzt ja etwas komisch. Auch wäre das Fahren 
durch den Markt beengter. 

Wie finden sich alljährlich die Engel und wie läuft dann die Zusam-
menarbeit mit dem Christkind?
Kistner: Das Christkind versteht sich gut mit seinen Engeln. So ist gewähr-
leistet, dass es immer in Begleitung ist. Schließlich braucht es beim Verteilen 
kleiner Geschenke etwas Unterstützung, wobei auch Bürgermeister und 
Landrat gerne mit anpacken. 

ADVENTSZEIT 
IM HIER-GEBIET
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CHRISTKIND SOPHIE IM EINSATZ
Das Veitsbronner Christkind heißt wie 
im letzten Jahr: Sophie Augustin. Mit 
ausgesprochenem Engagement und viel 
Elan hatte sie sich letztes Jahr erstmals 
dieser Aufgabe gestellt. Offensichtlich 
hat es ihr Spaß gemacht, denn sie traut 
es sich wieder. Beim Verteilen von 
Geschenken wird sie heuer von zwei 
begleitenden Engeln, Emma Wahle und 
Max Augustin unterstützt. 

Die Eröffnung des Weihnachtsmarktes 
findet in diesem Jahr wie immer um 
11.00 Uhr statt. Neu ist 2023, dass es 
zwischen 12.30 und 13.30 Uhr eine 
Fotoaktion mit dem Christkind im 
Foyer der Zenngrundhalle geben wird. 
Hier haben alle Kinder die Möglich-

keit, unabhängig vom Trubel der 
Eröffnungsfeier, mit mehr Ruhe, Bilder 
mit dem Christkind zu machen. Ein 
Foto-Event pur!

Dort rund um den Eingangsbereich der 
Halle sind dann einige Tische aufgebaut. 
Alle Kinder haben dort die Möglichkeit, 
dem Christkind Ihren eigenen, ganz 
persönlichen Wunschzettel zu schreiben 
und dieses Papier in eine Box einzuwer-
fen. Kreativität ist gefragt!

Leere Wunschzettel zum Ausfüllen 
liegen den gesamten Adventsmarkt-
Tag im Foyer von 11.00 –18.00 Uhr 
aus. Weiterleitung garantiert!
 jr

Was machen die inter-/nationalen Städtepartner zum 
Markt?
Kistner: Aus Leukersdorf ist als langjähriger Stammgast  
die Bäckerei und Konditorei Seifert vertreten. Besonders 
beliebt ist natürlich – und völlig zu Recht – der echte 
erzgebirgische Stollen.

Die Flagge unserer italienischen Partnergemeinde Sovicille 
hält der Partnerschaftsverein Sovicille-Veitsbronn hoch. 

Hier empfiehlt es sich, schon recht bald die Bude aufzu-
suchen, wenn man Spezialitäten der Toskana wie Olivenöl 
und Salami mitnehmen möchte.

Was sind neue „Attraktionen“?
Kistner: Erstmals besteht die schon erwähnte Möglichkeit, 
sich mit dem Christkind und seinen Engeln fotografieren  
zu lassen. Ansonsten gibt es jetzt keine Notwendigkeit für 
grundlegende Veränderungen.

Was ist in Veitsbronn besser als anderswo und wieso 
kommen soviele Bürger aus dem ganzen Landkreis?
Kistner: Andere Adventsmärkte will ich nicht beurteilen 
und schon gar nicht negativ bewerten. Unser Adventsmarkt 
lebt einfach in ganz besonderer Weise vom ehrenamtlichen 
Engagement vieler Vereine und vom Herzblut, das alle 
Beteiligten an den Tag legen.

Mit der Durchführung am Tag bietet sich der Markt nicht 
nur zum Mittagessen, sondern auch für einen gemütlichen 
Sonntagsspaziergang an. 

Was wünschen Sie sich als Bürgermeister für 2024 
und auch die Zeit danach?
Kistner: Frieden und Gesundheit. Wie wichtig beides ist, 
wird vor allem bei deren Abwesenheit deutlich. Als Bürger-
meister wünsche ich mir weniger Aufgeregtheit, mehr 
Planbarkeit und mehr gegenseitiges Verständnis. Dazu (und 
das ist leider wohl ziemlich unrealistisch) deutlich mehr 
Rücksichtnahme der „großen Politik“ gegenüber den 
Kommunen, die immer mehr Aufgaben und Ausgaben 
aufgebürdet bekommen. Vor allem der Bauhof ist bei Vor- 
und Nachbereitung des Marktes stark eingespannt. Auf- 
und Abbau der Buden, Waschen der Planen, Installation der 
großen Lichterkette und vieles mehr. Danke!

Auch Ihnen ein festliches Danke für die ausführliche 
Beantwortung der Fragen im Vor-Weihnachtsstreß.
 jr
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SPD VEITSBRONN-SIEGELSDORF

ORTSVEREIN  
AKTUELL
Der SPD-Ortsverein wünscht allen Lesern  
eine gesegnete Adventszeit, Frohe Weihnachten  
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Besuchen sie am 10. Dezember auch unseren Stand auf 
dem Adventsmarkt in Veitsbronn.

Wir bedanken uns bei Allen die uns in 2023 unterstützt 
und geholfen haben.

Helmut Keim, der Ortsvereinsvorsitzende

STIMMUNGSVOLLE ADVENTSMÄRKTE

OBERMICHELBACH
Samstag, 2. Dezember 2023 von 15.00 –19.00 Uhr
Platz an der Kirche, Vacher Str. 25, Obermichelbach

TUCHENBACH
Sonntag, 3. Dezember 2023 von 11.00 –19.00 Uhr
rund um das Bürgerhaus Tuchenbach

PUSCHENDORF
Samstag, 9. Dezember 2023 von 14.00 –20.00 Uhr
im Herzen von Puschendorf

SEUKENDORF
Sonntag, 10. Dezember 2023 nachmittags
rund um die St. Katharina Kirche entlang der Pfarrgasse 
in Seukendorf

VEITSBRONN
Sonntag, 10. Dezember 2023 von 11.00 –18.00 Uhr
in und um die Zenngrundhalle Nürnberger Straße 2  
am Rathaus Veitsbronn
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GRUNDSCHULE VEITSBRONN

FERIENBETREUUNG  
IN DEN HERBSTFERIEN 2023
Die ersten Ferien im neuen Schuljahr standen unter 
dem Motto „Herzlich willkommen Herbst“. Im fröh- 
lichem Kreise, bei durchwachsenen Herbstwetter, ge- 
nossen wir die Ferien.

Natürlich waren wir „Draußen unterwegs, um in den 
schönen, bunten Blätter zu toben und durch den Wald 
zu streifen. Hierbei sammelten wir Moos, Eicheln, 
Kastanien, Rinde etc., welche wir in unserer Bastel-
arbeit verwendeten. Dieses Mal waren es viele kleine 
Basteleien. Es entstand ein Töpfchen oder auch ein 
Brett dekoriert als Waldboden, in dem gebastelte bzw. 
gegossene Pilze wuchsen. Die gebastelten Pilze waren 

aus Teile eines Eierkartons und Stecken, die Gegos-
senen entstanden aus Bastelbeton und Korken. Alles 
wurde schön angemalt. Um Kastanien herum webten 
unsere Ferienkinder ein buntes Spinnennetz.

Der Ausflug führte uns in den Playmobil Funpark. 
Leider war dieser Tag ziemlich verregnet, so dass wir 
uns nur im HOP-Center aufhielten. Das Toben und 
Spielen hat aber dennoch allen Spaß gemacht.

Die nächsten Ferien, die wieder betreut sein werden, 
sind die Faschingsferien. Wir freuen uns auf eine rege 
Anmeldung. Bis dahin wünschen wir unseren Betreu-
ungskindern und allen Leser und Leserinnen eine 
schöne Adventszeit.

Zur Mittagsbetreuung noch ein paar Worte: Wir möch- 
ten, auf dieser Weise, einer Familie eines ehemaligen 
Mitti-Kindes ganz HERZLICH DANKEN für die 
Spielzeugspende in Form eines richtig tollen Kickers. 
Alle Kinder, sowohl Jungs als auch Mädels, sind mega 
begeistert und er wird kräftigst bespielt.

Hier nochmals der Hinweis, dass die Mittagsbetreuung 
am 2. Advent (10. Dezember 2023) wieder einen Stand 
am Veitsbronner Adventsmarkt hat, wo weihnachtliche 
Bastelarbeiten der Kinder käuflich erworben werden 
können. Wir freuen uns jetzt schon auf einen regen 
Besuch an unserem Stand.

Es grüßt herzlichst

Das Mittags- und Ferienbetreuungsteam

OBST- UND GARTENBAUVEREIN VEITSBRONN E. V.

WEIHNACHTSGRÜSSE
Liebe Mitglieder, Gartenfreundinnen und Gartenfreunde!

Markt und Straßen stehn verlassen,
still erleuchtet jedes Haus,
sinnend geh ich durch die Gassen,
alles sieht so friedlich aus. Joseph von Eichendorff

Jedes Jahr zur Weihnachtszeit ist dieses Gedicht von 
Joseph von Eichendorff aufs Neue aktuell und dann ist 
es auch an der Zeit, unseren Mitgliedern „Danke“ zu 
sagen für die Treue zum Obst- und Gartenbauverein 
Veitsbronn e.V. Unser Verein ist nur mit Ihnen, unseren 
treuen Mitgliedern stark!

Wir wünschen unseren Mit-
gliedern mit Ihren Familien  
und allen Gartenfreundinnen 
und Gartenfreunden 

ein fröhliches Weihnachtsfest  
und für das neue Jahr  
viel Glück und Gesundheit  
… und ein glückliches Händchen  
für Ihren Garten!

Ihr Ingo Pecher (1. Vorsitzender)
mit der gesamten Vorstandschaft
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DIALEKTPREIS BAYERN 2023

GEKÜRTE 
 DIALEKTPFLEGE
Nun war es wieder soweit. Das Heimatministerium ehrte 
den Dialekt – gut, nicht ganz, sondern „nur“ spezielle 
Vertreter der so genannten Dialektpflege aus ganz Bayern 
im besagten Heimatministerium in Nürnberg. Je 1.000,– € 
gab es für neun besondere regionale Verdienste um die 
anspruchsvolle Leistung im Sinne der Heimat und -for-
schung. Dialekt ist die Sprache der Heimat. Oder anders-
herum: Dialekt ist da, wo man verstanden wird. Er schafft 
ein Gefühl von Vertrautheit und Geborgenheit. Dabei zählt 
die Dialektvielfalt zum kulturellen Erbe Bayerns und prägt 
die regionale, lokale Kultur sowie die regionale Identität. 

„Die heutigen Preisträgerinnen und Preisträger haben zur 
Stärkung, Pflege und Erforschung der Mundarten beige-
tragen. Dieses Engagement würdigen wir zum fünften Mal 
mit dem Dialektpreis Bayern!“, freute sich Finanz- und 
Heimatminister Albert Füracker bei der diesjährigen Preis- 
verleihung. Heimatminister Albert Füracker verlieh den 
Preis persönlich mit sichtlicher Freude und würdigte mit 
dem dotierten Preisgeld besondere regionale Verdienste im 

Bereich Dialektpflege und so der Heimatforschung. Für 
jeden Regierungs bezirk ist grundsätzlich eine Aus zeichnung 
vorgesehen. Zusätzlich gibt es einen Preis für die sudeten-
deutsche Mundartpflege sowie einen Sonderpreis.

Einige Preisträgerinnen und Preisträger halfen auch bei 
dem im Vorfeld unters Volk gebrachten „Dialektquiz 
Bayern“. Bei über 5.000 Hörbeispielen können Bayerns 
Mundarten interaktiv erlebt, Wissen getestet und Unter-
schiede im Dialekt entdeckt werden. Im Rahmen der 
Preisverleihung wurde zudem der erste Hauptgewinn des 
„Dialektquiz Bayern“ des Heimatministeriums überreicht. 
Dabei wurden die drei Punktbesten im Zeitraum April bis 
Juni 2023 geehrt. Der Hauptgewinn ging an Frau Christa 
Beck-Wilhelm aus Freising, Herrn Christoph Hack aus 
München sowie Herrn Leo Wilhelm aus Jena. Die Teil-
nahme am Gewinnspiel des „Dialektquiz Bayern“ ist noch 
bis 31. März 2024 über die Webseite www.dialektquiz.de 
möglich.

Folgende Preisträgerinnen und Preisträger wurden mit  
dem „Dialektpreis Bayern 2023“ ausgezeichnet – die uns 
bekannten Mittelfranken sind kurz charakterisiert:
• Oberbayern:  

Claudia Pichler, München-Aubing
• Niederbayern:  

RiA Reiser, Mainburg-Puttenhausen
• Oberpfalz:  

Professor Ludwig Zehetner, Regensburg
• Oberfranken:  

Sonja Keil, Helmbrechts-Kleinschwarzenbach
• Mittelfranken:  

Sven Bach, Zirndorf 
Sven Bach ist ein wahrer Mundart- und Mundwerkakro-
bat. Dies stellt der gebürtige Nürnberger als nebenberuf-
licher Kabarettist, Mundartautor, Volksmusikant und 
Comedian permanent unter Beweis. Er verfasst eigene 
Gedichte, Geschichte, Bücher und Lieder in fränkischer 
Mundart. Seit 2004 führt er sein Mundart-Kabarett mit 
eigenen Solo-Programmen auf den Kleinkunstbühnen 
der Region auf. Sven Bach ist regelmäßiger Gast bei 
Sendungen des Bayerischen Rundfunks wie „Närrische 
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RESERVISTENKAMERADSCHAFT VEITSBRONN

VORSCHAU 12/2023
Info-Stand am Weihnachtsmarkt
Am 10. Dezember haben wir wieder das Vergnügen, einen 
Infostand am Weihnachtsmarkt der Gemeinde bei der 
Grundschule stellen zu dürfen. Dort werden wir auch 
Leckereien aus unserer Feldküche anbieten, die von unse- 
rem vielfach bewährtem Chefkoch Thomas Habermann 
zubereitet werden. Damit alles reibungslos klappt, treffen 
wir uns am 1. Dezember zur organisatorischen Planung.

RK-Weihnachtsfeier
Am 17. Dezember ab 15.00 Uhr findet unsere Weihnachts-
feier in der Gaststätte des Schützenheims statt.

RÜCKBLICK 
11/2023
Der Beitrag über unsere Abordnung zum 
Volkstrauertag folgt in der nächsten Ausgabe.

Nikolausschießen
Am 3. November fand unser traditionelles Niko- 
lausschießen mit der Dienstpistole statt – wie 
jedes Jahr war's wieder eine Riesengaudi und 
erwartungsgemäß trotz mehrerer, meist urlaubs-
bedingter Ausfälle, mit 16 Kameraden wieder 
gut besucht. Bester Schütze des Wettkampfs 
der etwas anderen (aber nicht minder sicheren) 
Art war Stefan Distler, der von unserem RK 
Vorstand Armin Hettler mit einem kleinem 

Präsent geehrt wurde. Und 
wie unser Brauch es will, 
durfte er – im wahrsten 
Sinne des Wortes – selbst in die Rolle des Beschen- 
kers schlüpfen, um als Nikolaus verkleidet Gaben in Form 
von Naschwerk an die Kameraden zu verteilen. Und der 
gemütliche RK-Abend im Anschluss der Sieger ehrung war 
sozusagen fast schon eine Art verfrühter Jahres-Rückblick 
auf ein sehr ereignisreiches Jahr, welches mehr als genug 
Gesprächsstoff an diesem kalten Novemberabend bot.

i.A. Marcel Kick, RK-Veitsbronn

Hier der 1. Sieger vom Nikolausschießen, Stefan Distler beim Verteilen 
der Geschenke.

Weinprobe“ und „Franken Helau“ sowie in Spots von 
„Franken Fernsehen“. Darüber hinaus ist er eine feste 
Institution bei Prunksitzungen im Frankenfasching. 
Humor bedeutet für ihn Gesundheit und Wohlbefinden, 
getreu seinem Motto: „Sie wissen ja, Kranklach'n is' 
g'sund!“. Am liebsten beleuchtet er das Alltagsgesche-
hen, so dass sich sein Publikum in seinen Geschichten 
wiederfinden kann. 2021 wurde ihm das Ehrenzeichen 
des Bayerischen Minister präsidenten verliehen.

• Unterfranken:  
Fredi Breunig, Großeibstadt

• Schwaben:  
Florian Hager, Wechingen und  
Jochen Österlein, Wallerstein

• Sudetendeutsche:  
Inge Schweigl, Heidelberg

• Sonderpreis:  
Collegium Nürnberger Mundartdichter 
Das Collegium Nürnberger Mundartdichter wurde  
1966 von Schriftstellerinnen und Schriftstellern gegrün-
det, die in fränkischer Mundart schreiben. Aktuell zählt 
die Vereinigung elf Mitglieder. Seit über 50 Jahren hat 
das Collegium, teilweise zusammen mit der „Arbeits-

gemeinschaft fränkische Volksmusik“, regelmäßig 
gemeinsame öffentliche Lesungen in Nürnberg und 
Umgebung durchgeführt. Seit 2011 organisiert das 
Collegium Nürnberger Mundartdichter die große 
Jahreslesung „Horch ämool – Mundart trifft Jazz“ 
zusammen mit verschiedenen Jazz-Ensembles in Fürth. 
Auch durch Beiträge der Mitglieder in diversen Sende-
reihen des Bayerischen Rundfunks genießt das Colle-
gium überregionale Bekanntheit. Insgesamt hat die 
Vereinigung bereits über hundert größere oder kleinere 
Publikationen in fränkischer Mundart veröffentlicht.

Die Vorschläge für die 
Preisträgerinnen und 
Preisträger des „Dialekt-
preises Bayern 2023“ 
wurden im Vorfeld von 
den bayerischen Bezirks-
heimatpflegerinnen und 
-heimatpflegern sowie 
von einzelnen Mitgliedern 
des Landtags eingereicht.
 jr
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„Luftbilder sind eine der spannends-
ten Abbilder unserer Heimat. Sie brin- 
gen Zusammenhänge zum Vorschein, 
die erst durch den Blick von oben 
erkennbar werden und ermöglichen 
eine Reise in die Vergangenheit. Mit 
der Wanderausstellung ,Bayern von 
oben‘ geht das Bayerische Landesluft-
bildzentrum Neustadt/Aisch auf Tour 
durch den Freistaat. Von den frühen 
Anfängen mit Ballons und Tauben 
über die digitalen Möglichkeiten der 
Gegenwart bis zur bayerischen Satel- 
litenmission in naher Zukunft, be- 
leuchtet die Ausstellung alle Facet- 
ten rund um die Entstehung von Luft- 
bildern. Darüber hinaus bietet sie 
faszinierende Einblicke in das Landes-
luftbildarchiv“, so Finanz- und Hei- 
matminister Albert Füracker bei der 

Eröffnung der Wanderausstellung im 
Heimatministerium Nürnberg.

Aus Anlass des fünfjährigen Bestehens 
des Bayerischen Landesluftbildzentrums 
in Neustadt/Aisch präsentiert die Baye- 
rische Vermessungsverwaltung die Wan- 
derausstellung „Bayern von oben“. Sie 
ist in allen Regierungsbezirken des 
Freistaats zu sehen und stellt die Ange- 
bote des Bayerischen Landesluftbildzen-
trums einem breiten Publikum vor.

Die Ausstellung ist multimedial gestal- 
tet und leicht verständlich aufbereitet. 
Sie vermittelt einen spannenden Über- 
blick in Geschichte und Technik der 
Luftbildfotografie. 15 Ausstellungsta-
feln zeigen, wie Luftbilder hergestellt 
und aufbereitet werden und wie sie 

beispielsweise die Kampfmittelräu-
mung oder als Color-Infrarot-Bild die 
Land- und Forstwirtschaft unterstüt-
zen. Fundstücke wie überdimensionale 
Liebesbotschaften, Schiffe im Maisfeld 
oder „Kornkreise“ zeigen Bayern mal 
von humorvoller, mal von spektaku-
lärer Seite. Die drei interaktiven 
Medienstationen Luftbild-Recherche-
station, Zeitreihen und BayernAtlas 
laden ein, auf Zeitreise zu gehen und 
die eigene Heimat neu zu entdecken. 
Umfassende Informationen und an- 
schauliche Animationen können über 
QR-Codes aufgerufen werden. Wei- 
teres Highlight ist ein begehbares 
 Luftbild, das die jeweilige Region des 
Ausstellungsortes aus ungewohnter 
Perspektive abbildet.

Die Ausstellung ist im Bayerischen 
Staatsministerium der Finanzen und 
für Heimat in der Bankgasse 9 bei der 
Lorenzkirche in Nürnberg noch bis  
3. Dezember 2023 täglich von 9.00 – 
17.00 Uhr zu besichtigen. Die wei-
teren Ausstellungsorte sind Hof, 
Schweinfurt, Cham, Landshut, 
Rosenheim und Marktoberdorf.

Das Bayerische Landesluftbildzentrum 
in Neustadt/Aisch verfügt über eine 
moderne multimediale Dauerausstel-
lung und eine deutschlandweit einzig- 
artige Sammlung von über 1,5 Mil- 
lionen Luftbildern aus über sieben 
Jahrzehnten.
 jr

Weitere Informationen im Internet 
unter www.ldbv.bayern.de/
vermessung/luftbilder.html

5 JAHRE BAYERISCHES LANDESLUFTBILDZENTRUM –  
ERÖFFNUNG DER LUFTBILD-AUSSTELLUNG  
„BAYERN VON OBEN“

WANDERAUSSTELLUNG  
ZEIGT BAYERN AUS  
UNGEWOHNTER PERSPEKTIVE
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KATH. PFARRAMT HEILIG GEIST

KONZERT
ARBEITERWOHLFAHRT 
VEITSBRONN

EINLADUNG ZUR 
WEIHNACHTSFEIER
am Samstag den 2. Dezember 2023 
in der Gaststätte „Hasenheim“, 
Schillerstr. 17, Veitsbronn. 
Die Feier beginnt um 14.00 Uhr.

Liebe Freundinnen, 
liebe Freunde der Arbeiterwohlfahrt,

wir wollen heuer wieder in der Vorweihnachtszeit 
einige besinnliche Stunden miteinander verbringen 
und unsere langjährigen Mitglieder an diesem 
Nachmittag für ihre Treue ehren.

Sie sind zu dieser Veranstaltung herzlich eingeladen. 
Wir würden uns über Ihre Teilnahme freuen. 
Gerne können Sie auch Freunde und Bekannte 
mitbringen.

Mit freundlichen Grüßen

Jörg Lehnberger
1.Vorstand

Herzlichen Dank

Irene Pförtner 
im Namen aller Angehörigen

Manfred 
Pförtner

† 23. 10. 2023

Carports · Tore · Zäune · Ziergitter · Vordächer · Geländer · Markisen

  

 

 

 

 

„Gutes Essen, mit Liebe zubereitet“ 

Langenzenner Straße 10 
90587 Veitsbronn 

Inhaber: Vincenzo Peluso 

AAngebot zur Neueröffnung am 02.12.20233  
Bis 10.12.2023 jede Pizza nur 7,50 € 

Wir freuen uns, Sie am Eröffnungstag bei         

einem Glas Sekt begrüßen zu dürfen 

Telefon: 0911-23818043 
www.davince-salento.de 
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Wollten Sie Kursleiter  
bei der VHS werden?
Grüner: „Aufgrund einer Anzeige  
der VHS, dass sie einen klassischen 
Gitarrenkurs anbieten, habe ich mich 
angemeldet. Nach der Auflösung  
einer meiner Bands wollte ich in der 
Gruppe Musik machen und neues 
ausprobieren. Nach zwei Semestern 
suchte mein damaliger Kursleiter 
Herrn Schöller einen Nachfolger.  
So bin ich mit 29 Jahren und 2 wei- 
teren gemeinsamen Semestern mit 
Herrn Schöller bei der VHS in Veits- 
bronn zum Gitarrenlehrer geworden.“

Welche Kurse haben Sie  
unterrichtet?
Grüner: „Einen Kurs für Anfänger, 
Fortgeschrittene und einen Mischkurs 
immer donnerstagabends. Privat auch 
im Einzelkurs.“

Wenden Sie eine bestimmte 
Methode zum Gitarre lernen an?
Grüner: „Nein. Nach einem Schwenk 
über die Noten, ist es mir wichtig 
direkt die Gitarre in die Hand zu 

nehmen und keine Angst davor zu 
haben. Nach etwa 3–4 Stunden kann 
man schon kleine Erfolgserlebnisse 
erzielen. Auch wenn der Fortschritt 
stockt, sollte man dranbleiben und die 
Freude nicht verlieren.“

Welche Anforderungen sollen 
Schüler mitbringen?
Grüner: „Mindestens 13 Jahre alt sein 
und neugierig auf die Gitarre sein. 
Ansonsten unvoreingenommen, offen 
für neues und keine Angst vor Nieder-
lagen haben. Wobei das den Jugend-
lichen oft leichter als Erwachsenen 
gelingt. Doch mit Spaß dranzubleiben 
lohnt sich. Es ist kein Vorwissen nötig.“

Mit welcher Gitarre spielen Sie  
am liebsten?
Grüner: „Da habe ich keine.  
Doch am liebsten spiele ich klassisch.  
Die Gitarre ,findet‘ mich“.

Spielen Sie noch andere  
Instrumente?
Grüner: „Neben der Gitarre spiele  
ich auch Schlagzeug und Bass.“

Haben Sie eine Lieblingsmusik-
richtung?
Grüner: „Ich fand schon immer  
Rock und Blues gut. Auch die Neue 
Deutsche Welle und handgemachte 
Musik kommen nicht aus der  
Mode.“

Gibt es weitere Projekte  
nach Rückblick auf 33 Jahre  
bei der VHS?
Grüner: „Die Zeit ist schnell vergan-
gen und ich habe viele schöne Mo-
mente erlebt. Ich hätte nicht gedacht, 
dass es 33 Jahre werden. Bei manchen 
Familien durfte ich bis zu 3 Genera-
tionen unterrichten. Es ist auch immer 
wieder schön, wenn man ehemalige 
Gitarren-Schüler trifft und hört, dass 
sie immer noch spielen. Aus dem einen 
oder anderen Schüler wurden auch 
Freunde. Einzelne Schüler wurden 
durch den Kurs Hobbygitarristen.  
Ein Highlight aus der Zeit war die 
Hans-Sachs Spielgruppe mit meinem 
Kurs zu begleiten. Oder die schönen 
Musikabende und Konzerte mit der 
VHS Veitsbronn.

INTERVIEW MIT HARALD GRÜNER 

33 JAHRE GITARRENKURS  
BEI DER VHS VEITSBRONN

Harald Grüner ist Dachdeckermeister mit Firmensitz in Veitsbronn.  
Sein Hobby und seine große Leidenschaft gelten der Gitarre. Diese Begeis-
terung vermittelte der 62-Jährige auch seinen Schülern in den 33 Jahren 
Gitarrenkurs bei der VHS. Neben seiner Arbeit geht er auch gern im Gebirge 
klettern. Musik liegt ihm im Blut. Eigentlich wollte er schon in Kindertagen 
Schlagzeug spielen, doch das war seinen Eltern zu laut. Dadurch entdeckte  
er mit 12 Jahren sein Faible für die Gitarre. In den Jugendjahren machte 
Harald Grüner Musik mit seinen Freunden und spielte in der Kirche im 
Jugendgottesdienst mit. Später spielte er in Bands und auf Partys. Einen 
kleinen Einblick in das Leben als Kursleiter gibt Herr Grüner im Interview.
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Aber einmal geht alles vorbei. Wie 
schon in meinen Kursen, fi nde ich es 
schön neue Techniken auszuprobieren, 
verschiedene Stile zu spielen und mit 
Trends zu experimentieren. Allein im 
Keller Musik zu machen, ist auf Dauer 
öde. Während und nach Corona habe 
ich eine CD aufgenommen und wieder 
eine Band zu gründen ist denkbar. 
Das Miteinander in der Gruppe und 
der Applaus vom Publikum sind das 
schönste Kompliment.“

Vielen Dank für das kurzweilige 
Interview und weiterhin viel Erfolg 
für die kommenden Projekte.

Sara Ziegler

ASV VEITSBRONN-SIEGELSDORF – SKI- UND RADSPORT

TAGESSKIFAHRT NACH SCHEFFAU
am Samstag, den 13. Jänner 2024
• Fahrt im modernen Reisebus
• Betreuung durch Team Ski- & Radsport
• gekühlte und günstige Getränke
• Naschereien kostenfrei
• Schnelle Rückmeldung nach Anmeldung

Abfahrt – Pünktlich um 5.00 Uhr
Sportzentrum im Hamesbuck 
Obermichelbacher Str. 999, 90587 Veitsbronn 

Rückfahrt: zwischen 18.30–19.00 Uhr

Preise für ASV-Mitglieder 
in der Abteilung Ski- und Radsport:
Erwachsene     89,– €
Jugendliche (Jg. 2005–2008)     72,– €
Kinder (Jg. 2009)     55,– €
Nichtmitglieder der Abteilung  + 10,– € Aufpreis
Nichtmitglieder des ASV-Vereins + 20,– € Aufpreis

Auskunft und Anmeldung bei Stephan Nohe
Luise-Rinser-Weg 1, 90587 Veitsbronn 
Tel.: 0159 01940427
E-Mail: skifahrt_scheffau@asv-veitsbronn-siegelsdorf.de

Die Anmeldung wird nur schriftlich akzeptiert. 
Die Vergabe der Plätze erfolgt in der Reihenfolge 
des Eingangs der schriftlichen Anmeldungen.

Hinweise:
• Helmpfl icht für Ski-Kids in 

Österreich bis 15 Jahre
• Bitte gültigen Personalausweis mitnehmen!
• Die Anmeldung ist verbindlich.
• Versicherung ist Sache der Teilnehmenden
• Wir empfehlen den Abschluss einer

– Auslandskranken- 
– Unfall- 
– Reiserücktritts-Versicherung.

• Jugendliche unter 18 Jahren, die ohne Erziehungs-
berechtigte:n teilnehmen, müssen einen Haftungs-
ausschluss des/der Erziehungsberechtigten vorlegen.

Für Fragen stehen wir Euch sehr gerne zur Verfügung 
und freuen uns auf einen entspannten und schnee-
reichen Tag mit Euch!

Abteilungs-
leitung & 
Team 
Ski- und 
Radsport
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%
GASTRONOMIE MEHRWERTSTEUER AB 2024

MEHRWERTSTEUER  
IN DER GASTRONOMIE 
HÄTTTE ENTLASTUNG  
GEBRAUCHT

MEHRWERTSTEUER 
IN DER GASTRONOMIE 
SOLL WIEDER VON 7 % 
AUF 19 % STEIGEN

„Die Abgeordneten von SPD, FDP  
und Grünen werden die befristete 
Absenkung der Mehrwertsteuer für 
Speisen in der Gastronomie nicht 
verlängern. Ich halte es für einen 
Fehler, dass sie unseren Antrag abge- 
lehnt haben. So wird sich die Mehr-
wertsteuer für Gastwirte ab dem  
1. Januar 2024 fast verdrei fachen.“, 

warnt der Fürther Bundestagsabgeord-
nete Tobias Winkler. „Die Steuer-
erhöhung wird zu einem Zeitpunkt 
kommen, an dem weitere Kosten-
steigerungen zu erwarten sind. Die 
Gastronomie hätte diese Entlastung 
gebraucht!“.

Die CDU/CSU-Fraktion im Deut- 
schen Bundestag hatte in einem 
Antrag eine dauerhafte Absenkung  
auf sieben Prozent gefordert. Nach 
drei Verlustjahren in Folge, bedingt 
durch die Corona-Pandemie sowie  
den Belas tungen durch die hohen 
Energie- und Einkaufspreise, sei die 
Situation der heimischen Restaurants 
kritisch. So liegen die inflations-
bereinigten Umsätze nach Angabe  
des Statis tischen Bundesamtes im 
ersten Quartal 2023 weiterhin  
12,5 % unter denen des ersten 
 Quartals 2019, also vor Ausbruch  
der Pan demie.

Winkler erinnert daran, dass die 
Erhöhung auch ein Zurück zum 
Steuer-Durcheinander bedeutet:  
„Es ist für niemanden nachvoll zieh- 
bar, dass Speisen, die in Papier oder 
Plastik mitgenommen oder nach 
Hause geliefert werden, mit 7 % 
MwSt. besteuert werden, dagegen 
alles, was in Restaurants auf Tellern 

serviert wird, künftig wieder mit  
19 % MwSt.“.

„Gerade im ländlichen Raum sind 
Restaurants und Wirtshäuser unver-
zichtbare Treffpunkte für die Dorf-
gesellschaft. Familien, Stammtische, 
Ehrenamtliche, aber auch Touristen, 
Ausflügler – für sie alle ist es wichtig, 
dass es in einem Dorf noch ein Wirts- 
haus gibt. Eine lebendige Wirtshaus-
kultur trägt wesentlich zur Lebens-
qualität bei“, so Winkler weiter.  
„Ein Auslaufen des ermäßigten 
Mehrwertsteuersatzes bedeutet auch 
eine Benachteiligung innerhalb 
Europas, da 23 der 27 EU-Mitglied-
staaten ihrer Gastronomie einen 
ermäßigten Steuersatz gewähren“.  
Von einem reduzierten Mehrwert-
steuersatz hätten Verbraucher und 
Gastronomen gleichermaßen profi-
tiert.

jr

WAHLKREISBÜRO  
TOBIAS WINKLER MDB
Wilhelmstraße 18 
91413 Neustadt a. d. Aisch
Wahlkreisbüro in Fürth
Tel.: 0911 76616661



DEZEMBER 2023 | HIER 13

www.immobilien-strunz.de

T.: 0911 - 378 44 616 info@immobilien-strunz.de

SIE MÖCHTEN
SICH VON
IHRER
IMMOBILIE
TRENNEN?

JETZT UNVERBINDLICHES 
ERSTGESPRÄCH VEREINBAREN!

IMMOBILIEN STRUNZ
Fürther Straße 27a | 90587 Veitsbronn

IMMO_STRUNZ_ANZ_86x125_2021.indd   1 26.10.21   11:44

Am Seukenbach 12 · 90556 Seukendorf
www.schrollundschroll.de
Mobil: 01 71 - 20 30 207 (Chris)
Mobil: 01 75 - 40 50 864 (Marco)
Fax: 09 11 - 21 24 443
info@schrollundschroll.de

Male rme i s t e r fachbe t r i eb

Raum – Boden – Fassade

gegr. 1936

Neubau, Umbau und

Sanierung

Maurer-, Pflaster- und 

Kanalarbeiten

Erdbau-, Bagger- und 

Minibaggerarbeiten

Außenanlagen

Regenwasser-

zisternen

Kellerentfeuchtungen

Handel mit Baustoffen 

von A–Z

… oder fragen Sie uns einfach.

Wir führen folgende Arbeiten für Sie aus:Bauunternehmen
Bernd Gumbrecht
Friedenstr. 17

90587 Veitsbronn

Telefon: 0911/75 11 70

Fax: 0911/75 11 02

E-Mail:
info@gumbrecht-bau.de

www.gumbrecht-bau.de
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STARTSCHUSS FÜR  
„DEMOGRAFIEPREIS 
BAYERN 2023“
BEWERBUNG BIS ZUM 10. DEZEMBER 2023 –  
PREISGELDER VON INSGESAMT 15.000 EURO

Der Demografiepreis geht  
in die dritte Runde! Ge- 
meinsam können die Aus- 
wirkungen des demografi-
schen Wandels gestaltet 
werden, um unsere Gesell-
schaft fit für die Zukunft  
zu machen. Dafür braucht 
es Menschen mit kreativen 
Ideen, innovativen Projek-
ten und großem Engage-
ment. „Die Bayerische 
Staatsregierung würdigt 

diesen besonderen Einsatz für unsere Gesellschaft mit 
dem Demografiepreis!“, freut sich Heimatminister 
Albert Füracker anlässlich des Bewerbungsstarts am  
13. November. „Der Demografiepreis bietet nicht nur 
die Chance auf öffentliche Anerkennung und Wert-
schätzung, sondern auch auf finanzielle Unter stützung 
von insgesamt 15.000 Euro durch den Freistaat Bayern. 
Ich freue mich auf Ihre Ideen und zahlreiche Bewer-
bungen, um diese Zukunftsaufgabe aktiv anzugehen“, 
betont der Minister.

Alle bayerischen Bürgerinnen und Bürger, alle Initia-
tiven, Vereine und Verbände können sich mit ihrem 
aktiv betriebenen Demografieprojekt mit Wirkungs- 
kreis in Bayern bewerben. Ausgezeichnet werden die 
besten Initiativen in drei Kategorien: „Meine.Heimat.
Zukunftssicher“, „Meine.Heimat.Arbeit & Familie“ 
und „Meine.Heimat.Lebens qualität“. 

Weitere Informationen, die genauen Teilnahme-
bedingungen und der Bewerbungsbogen zum 
Demografiepreis sind unter 
www.heimat.bayern/
demografiepreis zu finden.

QR-Code zum Videogruß  
von Finanz- und Heimat-
minister Albert Füracker  
zum Bewerbungsstart:

Was steckt hinter den drei skizzierten Bereichen? Gesucht 
werden kreative und innovative Projekte, die aufzeigen,  
wie es vor Ort gelingt, die Herausforderungen gesellschaft-
licher Veränderungen zu meistern und deren Chancen zu 
nutzen. Beispielsweise Maßnahmen, welche die Daseins-
vorsorge, die Gesundheitsversorgung, die Pflege oder die 
Mobilität der Menschen verbessern. Auch erfolgreiche 
Strategien, die dazu beitragen, die berufliche Qualifizierung 
benachteiligter Gruppen zu fördern oder Familien, Jugend-
liche und Senioren bei der Bewältigung ihres Alltags unter- 
stützen, können eingereicht werden.

Teilnahmeschluss ist der 10. Dezember 2023. Im Anschluss 
entscheidet eine Fachjury über die Gewinnerinnen und 
Gewinner. 
 jr
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TEAM VEITSBAD EISSCHWIMMEN

DER WINTER IST NICHT KALT 
GENUG? HEISS AUF EIS?
Wir garantieren Gänsehaut pur, 
selbst als Zuschauer. Doch nur 
schauen reicht Euch nicht? Dann 
taucht mit uns ein.

Als „alter Eisschwimm-Hase“  
oder „Ich wollte das schon länger 
mal ausprobieren-Teilnehmer“ 
(Mindestalter 16 Jahre). Dann  
nutzt Eure Chance, denn es ist 
wieder soweit!

Nach 4 Jahren Pause findet am  
6. Januar 2024 endlich wieder ein 
traditionelles, internationales und 
äußerst beliebtes Event statt:

Veitsbad Cup 2024 –  
ICE Swimming Open

Und zwar im Freibad Veitsbronn 
(50-Meter-Wettkampfbecken), in 
der Zeit von 9.00–16.00 Uhr  
mit anschließender Siegerehrung.

Angeboten werden:
• 50 m Freistil
• 50 m Brust
• 100 m Freistil
• 100 m Brust
• 200 m Freistil
• 4 x 50 m Freistil
• 500 m Freistil

Anmeldung auf unserer Hompage: 
www.teamveitsbad.de

SIEDLERGEMEINSCHAFT VEITSBRONN  
UND UMGEBUNG E.V.

EINLADUNG ZUR WEIHNACHTSFEIER
Liebe Siedlerfreundinnen, liebe Siedlerfreunde,

hiermit laden wir euch recht herzlich zu unserer 
diesjährigen Weihnachtsfeier

am Samstag, 9. Dezember 2023 um 14.30 Uhr

in der Gaststätte „Schnitzelparadies im Hamesbuck“ ein.

Nach langer Zeit des „Stillstands“ freuen wir uns sehr, 
dass wir euch wieder persönlich treffen dürfen. Wir 

hoffen in optimistischer Vorfreude auf ein gemütliches, 
vorweihnachtliches Beisammensein unserer Siedlerge-
meinschaft.

All denen, die nicht kommen, sowie allen Mitbürgerin-
nen und Mitbürgern wünschen wir ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gutes neues Jahr bei hoffentlich 
guter Gesundheit.

Eure Vorstandschaft

VEITSBRONNER HEIMAT- 
UND GESCHICHTSVEREIN

TERMIN
Freitag, 1. Dezember 2023, 18.30 Uhr 
Adventsfenster im Heimatraum am 
Veitsbad.

Das Jahr 2023
Vielen Dank an Alle die uns bei den Aktivitäten unterstützt 
haben.

Immer gut informiert mit unseren Newsletter unter  
www.veitsbronner.de

Alfred Strunz, 1. Vorsitzender

POSAUNENCHOR SEUKENDORF

KONZERT
Der Posaunenchor Seukendorf veranstaltet heuer 
wieder am Samstag vor dem 1. Advent, 2. Dezember, 
um 19.30 Uhr sein Konzert zur Einstimmung auf die 
Advents- und Weihnachtszeit.

Geboten wird eine Auswahl von alten und neuen 
Liedern. Mit dabei sind Gesangs- und Orgelstücke.

Das Konzert findet in der Kirche Seukendorf statt.
Die Leitung hat Christine Schwarz.

Merken Sie sich Samstag, 2. Dezember,  
um 19.30 Uhr in der Kirche Seukendorf vor.

Der Eintritt ist frei. Dafür wird um eine Spende 
gebeten.

Die aktuelle und alle früheren Ausgaben 
des HIER-Magazins finden Sie auch im Internet:

WWW.HIER-MAGAZIN.INFO
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BILDER AUS DER HEIMAT
Haben Sie ein besonderes Foto 
aus Ihrer Gemeinde im Verbrei- 
tungs gebiet? Ein markantes 
Haus, eine schöne Landschaft 
oder eine andere Location?  
Wir freuen uns über jede  
Zusendung, am besten digital  
in guter Bildaufl ösung per  
E-Mail an:  
hier@SOMMERmediaKG.de. 
Jeden Monat veröffentlichen 
wir ein Motiv als Bilderrätsel. 
Die Auflösung samt Autor*in 
erfolgt dann in der jeweils 
nächsten Ausgabe.

Das Foto der November- 
Ausgabe stammt von Dietmar 
Stöckl, Puschendorf und  
zeigt den Eine-Welt-Laden  
in Puschenbach.

WO WURDE DIESES FOTO AUFGENOMMEN? Auflösung in der nächsten Ausgabe.

OBERMICHELBACH?

TUCHENBACH?

SEUKENDORF?

PUSCHENDORF?

VEITSBRONN?
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FAIRTRADE-GEMEINDE VEITSBRONN

NACHRICHTEN
Dieses und noch viel mehr gibt es in den Eine-Welt-
Läden in der Region, zum Beispiel bei Solentiname 
in Puschendorf, Caracol in Langenzenn, im Welthaus 
in Fürth oder bei Cavela in Cadolzburg.

Eine kleine Auswahl sowie fair-regionale Lebkuchen 
fi nden Sie am Fairtrade-Stand am Adventsmarkt in 
Veitsbronn am 10. Dezember ab 11.00 Uhr rund um 
die Zenngrundhalle.

Bereiten Sie zu Weihnachten dreifach Freude: Ihren 
Lieben mit einem schönen Geschenk, den Produzenten 
im globalen Süden eine kleine Hilfe zum würdigen 
Leben und sich selbst für eine sinnvolle Aktion.

Ihnen allen wünschen wir eine schöne Adventszeit, 
frohe Weihnachtstage und ein guten Jahresausklang.

Wenn auch Sie Lust haben, bei den Veitsbronner 
Fairtradlern mitzumachen, wenden Sie sich bitte an 
Igor Ninic, Tel.: 7520831 oder Silke und Georg 
Fleischmann, Tel.: 7530827, Konny und Wolfgang 
Siebert, Tel.: 09101 2547, Marion Rauh, Tel.: 7520244.

Schramm GmbH
Mühlsteig 26
90579 Langenzenn

Telefon:     09101 90 17 10
Internet:      www.schramm-fenster.de
E-Mail:        info@schramm-fenster.de

 Fenster und Türen

SCHÖNER
HEIZÖL

Cadolzburg
Tel. 09103-8250
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FREIWILLIGE FEUERWEHR 
RETZELFEMBACH

WEIHNACHTSGRÜSSE
Die Freiwillige Feuerwehr Retzelfembach wünscht allen Bür-
gerinnen und Bürgern eine besinnliche Adventszeit, ein geseg-
netes Weihnachtsfest und einen angenehmen Jahreswechsel.

Wir bedanken uns bei allen, die uns im zu Ende gehenden 
Jahr unterstützt und uns geholfen haben.

Am diesjährigen Weihnachtsmarkt in Veitsbronn wird die 
FFW Retzelfembach mit einem Stand vertreten sein. Auf 
einen Besuch von Ihnen würden wir uns sehr freuen!

Die Vorstandschaft

Qualität aus einer Hand – von der Beratung 
und Montage bis zum  Kundendienst – 

alles direkt vom Fachmann!

Besuchen

Sie unsere

Ausstellung!

Wir bitten um Termin-

vereinbarung.

Wir beraten Sie gerne:

Metallbau 
Bernhard Wirth GmbH
Reitweg 8 · 90587 Siegelsdorf

Tel. 0911/ 75 20 447
info@schlosserei-wirth.de

Besuchen Sie uns im Internet: www.schlosserei-wirth.de

Markisen zu Winterpreisen!
Der Sommer kommt garantiert.

SEUKENDORFS NEUER BÜRGERMEISTER WIRD 60 JAHRE

HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE 
VON ALLEN SEITEN, 
HERR ROCHOLL!

Es war ein großes Feiern 
im Rathaus Seukendorf, 
denn der neue Bürgermeister 
Sebastian Rocholl wurde 
60 Jahre alt. Viel Prominenz 
schüttelte ihm im Saal des 
Seukendorfer Gemeinde-
hauses die Hand und 
wünschte dem Jubilar viel 
Erfolg mit seiner Tätigkeit 
für die Allgemeinheit und 

dazu beste Laune und stets genug Kraft samt Durch-
haltevermögen bei immer bester Gesundheit.

Der Sozialdemokrat wurde viel gelobt. Landrat Matthias 
Dießl, selbst Seukendorfer, überreichte Geschenke und 
PolitikerInnen aller Seiten gaben sich die Ehre und kamen 
zum Handshake mit dem virtuosen Violinisten. Doch wer 
ist dieser Mann? Lassen wir es ihn selbst erzählen:

„Spannend, so ein runder Geburtstag! Da zieht man 
natürlich mal eine Zwischen-Bilanz: seit 28 Jahren 
glücklich verheiratet, 4 gesunde Kinder, ein eigenes 
Heim – und sogar der Apfelbaum ist schon lange 
gepfl anzt. Das Privatleben? Ja, läuft!

Und berufl ich? Fast 30 Jahre als Musiker am Staats-
theater Nürnberg – war eine tolle Zeit! Aber seit 
etwas mehr als einem Jahr nun Bürgermeister sein zu 
dürfen, ja, das toppt das Ganze nochmal erheblich! 
Zwei Traumberufe nacheinander – wer darf das schon.

Also keine Wünsche offen? Privat 
nicht (außer Gesundheit!), berufl ich jede Menge! 
Oder vielleicht sollte ich lieber von Zielen sprechen: da 
läuft zum Beispiel ganz aktuell die Bedarfsabfrage zum 
Nahwärmenetz – ich würde mir noch mehr Rücklauf 
aus der Bevölkerung und Bereitschaft zum Mitmachen 
wünschen, es täte unserer Gemeinde und der Umwelt sehr 
gut. Apropos Umwelt: die Fahrradverbindung von und 
nach Burgfarrnbach steht oben auf der Prioritätsliste, ich 
hoffe die laufenden Planungen bringen uns hier weiter. 

Aber klar ist auch, dass nicht alle Fahrrad-Wünsche erfüllt 
werden können. Denn auch wenn wir besser dastehen als 
viele andere Kommunen: auch wir können jeden Euro nur 
einmal ausgeben. Und dabei geht es natürlich zunächst 
um Pfl ichtaufgaben wie z.B. den Rechtsanspruch auf einen 
Betreuungsplatz für Schulkinder ab 2026. Hier bin ich 
intensiv auf der Suche nach einem geeigneten Objekt.

Und so gibt es viele Themen, die ich als Bürgermeister be-
ackern muss und darf. Während andere mit 60 ans Aufhören 
denken, laufe ich mich gerade erst mal warm. Das fi nden 
einige super, andere eher verstörend – je nach Sichtweise.

Ich jedenfalls freue mich und bin dankbar für die tolle Mög-
lichkeit, die Zukunft meiner Gemeinde mit zu gestalten!“

Und wir danken für diese spontane Aktion, dessen Ideen-
geber Veitsbronns Bürgermeister Marco Kistner war und 
sagen nochmals: Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag!

jr
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DEUTSCH-ITALIENISCHER PARTNER- 
SCHAFTSVEREIN SOVICILLE-VEITSBRONN

BERICHT
Liebe Mitglieder und Freunde der Partnerschaft  
zwischen Sovicille und Veitsbronn,

das Jahr neigt sich dem Ende zu und vielleicht ist es nicht 
uninteressant mal ein wenig zurückzublicken. Im Mai 
konnten wir leider in diesem Jahr keine „SAGRA DELLA 
PASTA“ veranstalten. Wir hatten nicht genügend Helfer 
um diese, für uns große, Veranstaltung durchzuführen. 
Vielleicht schaffen wir es im kommenden Jahr, diese in  
der Gemeinde seit über 15 Jahren etablierte Veranstaltung, 
wieder anbieten zu können. 

Im August waren unsere Freunde aus Sovicille mit einer 
Reisegruppe von 42 Personen für 5 Tage bei uns zu Gast. 
Über den Ablauf und die Veranstaltungen wurde im letz- 
ten Heft ausführlich berichtet. Unsere italie nischen Freunde 
haben sich inzwischen in Sovicille wieder getroffen und 
uns wurde berichtet, dass alle begeistert und sehr angetan 
von diesem Besuch bei uns waren. Es ist inzwischen ganz 
einfach eine wunderbare Freundschaft zwischen den Be- 
teiligten in beiden Gemeinden entstanden. Bei all den nega- 
tiven Schlagzeilen, die im Moment auf uns hereinbrechen, 
ist dies eine wohltuende und befriedigende Feststellung.

Nun steht am zweiten Adventsonntag 
der Weihnachtsmarkt vor der Tür. Wir 
werden, wie immer, mit einem Stand 
vertreten sein und unsere gewohnten Speziali täten aus 
Sovicille anbieten. Trotz großer Schwierigkeiten ist es  
unserem Freund Marco Landi in Sovicille gelungen wieder 
Bio-Olivenöl für uns zu bekommen (In Italien gab es 
heuer, witterungsbedingt, eine schlechte Ernte bei den  Oli- 
ven). Weiter bieten wir Salami und Fenchelsalami und di- 
verse Dolci sowie Weiß- und Rotwein aus unserer Partner- 
gemeinde an. Nicht zu vergessen, den von einigen unserer 
Mitglieder selbst gekochten, speziellen italienischen Rot- 
weinpunsch und eine Tomatensuppe nach italienischem Re- 
ept. Wir hoffen auf regen Besuch und vielleicht das eine 
oder andere kleine Gespräch über unsere Partnerschaft. 
Bedanken möchten wir uns hier im Voraus für die Bereit- 
schaft unserer Mitglieder diese Veranstaltung mitzugestalten.

Wir wünschen Ihnen, Euch und Euren Familien ein frohes 
Weihnachtsfest, ein glückliches und hoffentlich friedvolles 
und gesundes Neues Jahr und bedanken uns bei allen die 
im abgelaufenen Jahr sich in die Partnerschaft zwischen 
Sovicille und Veitsbronn eingebracht haben.

Günther Hofer, 1. Vorsitzender
Bärbel Grubmüller, 2. Vorsitzende

Feuerwerke zum Anzünden 
Plastikfreie Feuerwerksraketen – Neu –

Feuerwerke zum Abschießen aus Waffen
und dazugehörige Waffen und Munition

Verkauf: 
am 28., 29. und 30.12.2023

von 10–18 Uhr

R. Angerer & M. Fetköther
Friedenstraße 14 · 90587 Veitsbronn

Tel. 0911/75 35 44
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Zähle den 
Baum-
schmuck

Kreuzworträtsel und male das Christbaum-bild aus

finde den richtigen Schatten

HIERfür Kids
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PHOTOVOLTAIK-ANLAGE 
GRUNDSCHULE VEITSBRONN

DER SCHULVERBAND 
VEITSBRONN ALS  
ÖKOLOGISCHES VORBILD

Die Erich Kästner-Grundschule in Veitsbronn versorgt sich 
seit kurzem selbst mit Strom aus Sonnenenergie. Bereits im 
Jahr 2002 hatte eine Gruppe von Privatpersonen eine funk-
tionstüchtige Photovoltaik-Anlage (PV-Anlage) auf dem Dach 
der Grundschule installiert. Bestehend aus zehn Einzelanlagen 
lief die Energieerzeugung bis heute recht gut und problemlos. 
Nach einer intensiven Generalüberholung ging die Anlage 
nun in das Eigentum des Schulverbands über, der damit seine 
Grundschule für die Gemeinden Obermichelbach, Puschen-
dorf, Tuchenbach und Veitsbronn mit „selbstgemachter“, 
nachhaltiger Energie versorgen kann. 

Die Anlage hat eine Nennleistung von 66 kWp und besteht 
aus 330 Modulen. Was aber bedeutet Nennleistung bei PV-
Anlage? Die Nennleistung oder auch Peakleistung genannt, 
gibt die maximale Leistung an, die eine Solarzelle, ein Solar-
modul oder eine PV-Anlage erbringen kann. Die Nennleistung 
wird dabei unter Standard Test Bedingungen (STC = Standard 
Test Conditions) ermittelt. Während Kilowatt-Peak oder kWp 
ein Maß für die Leistung einer Photovoltaikanlage ist, geben 

Kilowattstunden, kurz kWh, die durch die Anlage erzeugte 
Strommenge an. Eine 1 kWp Photovoltaikanlage mit Standort 
in Deutschland kann im Durchschnitt etwa 1.000 kWh jähr-
lich erzeugen. Zum besseren Verständnis der schulisch produ-
zierten Strom-Menge: Grundsätzlich lässt sich sagen, dass eine 
Solaranlage für einen vierköpfi gen Haushalt 5 bis 10 kWp 
aufbringen sollte.

Die offi zielle Übergabe erfolgte nun auf dem Dach der Grund-
schule. Gäste aus dem örtlichen Umfeld und dem Schulver-
band gaben sich die Ehre zur „Zündung“ der Stromversor-
gung. Wie Veitsbronns Bürgermeister Marco Kistner als Vor-
sitzender des Schulverbandes betonte, war allen Beteiligten 
vor allem der Aspekt der Nachhaltigkeit wichtig. Ein Abbau 
mit anschließender Verschrottung der noch funktionstüch-
tigen Anlage sollte deshalb auch nach dem Auslaufen der für 
20 Jahre geltenden Einspeisevergütung unbedingt vermieden 
werden. So ist nun mit dem Stromverbrauch an Ort und Stelle 
eine sinnvolle Weiternutzung gesichert.
 jr
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Sehr geehrte Fahrgäste,
die Informationen zum Bürgerbus:
•  Fahrten bitte möglichst frühzeitig während der Fahrt-

zeiten (s. u.) anmelden: Fahrten zum Einkaufen, Bank 
oder andere, für die Sie keinen Termin brauchen, 
 möglichst am Nachmittag erledigen.

•  Festnetz: 0911 75208889
•  Mobil: 0157 70693806
•  „Spontanfahrten“, d. h. Anmeldungen am gleichen Tag 

sind prinzipiell möglich, können aber nur angenommen 
werden, wenn das Zeitfenster noch frei ist.

•  Bitte schon ein paar Minuten VOR der Abholzeit am 
 Abholort bereitstehen. 

•  Rollstuhlfahrten: die Fahrer*innen sind ausschließlich für 
das Einladen, den Transport und das Ausladen zuständig. 
Eine weitergehende Hilfe ist nicht möglich.

Fahrzeiten im Dezember 2023 (nur werktags)

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:  8.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch:  8.00 – 12.30 Uhr

Aktuelle Informationen
... gibt es auf unserer Homepage unter www.abs-veitsbronn.
de oder bei Facebook unter „Bürgerbusverein Veitsbronn“ 
sowie bei der Vorstandschaft des Bürgerbusvereins: 
• Cornelia Renninger, Tel.: 21011315 

bzw. E-Mail: renningersclan@t-online.de 
• Gudrun Gruber, Tel.: 755042 

bzw. E-Mail: gruber.veitsbronn@gmail.com

Für den Bürgerbusverein e.V.
Cornelia Renninger

Wir wünschen unseren Fahrgästen und unseren Unter-
stützern, die durch Werbung auf unserem Bus dazu 
beitragen, dass unser Bus am Laufen gehalten wird:

Fröhliche Weihnachten, besinnliche Feiertage und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Für das gesamte Team des Bürgerbusverein Veitsbronn e.V.
Cornelia Renninger, 1. Vorsitzende und
Gudrun Gruber, 2. Vorsitzende

BÜRGERBUSVEREIN VEITSBRONN E.V.

BÜRGER FAHREN BÜRGER
IM DEZEMBER 2023
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Montag – Freitag 08.00 –18.00 Uhr

Samstag 08.00 –13.00 Uhr

Seukendorfer Straße 15

90587 Veitsbronn

Telefon 09 11 / 97 57 20

2022024
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Mit uns setzen Sie  
aufs sichere Pferd. 
Plakette fällig?
Don’t worry. Go KUBA.

KUBA Prüfstelle Veitsbronn  •  Bruckleite 2          •      90587 Veitsbronn 
KUBA Prüfstelle Fürth  • Benno-Strauß-Str. 17        •      90763 Fürth 
www.kuba-gmbh.de  • info@kuba-gmbh.de        •      0911 97 33 99 0

Wir leisten für Sie unter anderem: 

• Beratung, Vermittlung und Betreuung von Versicherungsverträgen
• Zusammenarbeit mit zahlreichen deutschen Versicherern
• Abwicklung bei Schadensfällen
• Günstige Beiträge – Rahmenverträge für unsere Kunden 

Sind Sie auch der Meinung, dass Sie zu viele Beiträge für Ihre Versicherungen bezahlen –  
wir beraten Sie gerne, unverbindlich, kostenlos und natürlich versicherungsunabhängig. 

Gerne vereinbaren wir ein individuelles Beratungsgespräch mit Ihnen.

Auch 2024 wird es wieder 
viele Herausforderungen 
geben. Deswegen ist ein 

solidarisches Miteinander 
wichtig, damit wir gemein-

sam gut leben können.

Wir sind dabei!
Ihre Veitsbronner

Wir wünschen 
Ihnen ein gesundes 
und friedvolles 
Weihnachtsfest 
sowie ein wirklich
gutes Jahr 2024 
mit vielen besonderen
Erlebnissen! 

SPD


